
Studienplanung 2
Geschichte im Joint Bachelor



Zentrale Elemente
des Studien- und Prüfungsplans

Aufbau des Studiengangs



Weiße Zeile – Kurs (Lehrveranstaltung)

Hellgraue Zeile – Modul (eine oder mehrere
Lehrveranstaltungen) =
zentrale Gliederungsebene

Dunkelgraue Zeile – Themenbereich (nur informativ)

Element 1: Veranstaltungszeilen



Informationen u. a. zu

Prüfungen
Lehrformen
Credit Points (CP)
Semesterwochenstunden (SWS)

2 SWS = 1 Termin von 90 
Minuten pro Woche
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Element 2: Prüfungsspalte



Element 3: Semestervorschläge

- haben nur beispielhaften
Charakter

- Veranstaltungen können in
beliebigen Semestern studiert
werden

- Wichtig: Proseminare vor 
Seminaren

- Wichtig: Das Proseminar
„Einführung in die Neuere
Geschichte“ wird nur im
Wintersemester angeboten



Vier Lehrfachgebiete am Institut
Neuere Geschichte
Technikgeschichte
Mittelalterliche Geschichte
Alte Geschichte

Jeweils zu belegen:
ein Proseminarmodul (eine Veranstaltung)
ein Grundlagenmodul (zwei Veranstaltungen)

Empfohlen: Ein Fachgebiet pro Semester
Aber: Abhängig vom zweiten Fach und vom
Optionalbereich

Grundregel: 30 CP pro Semester
Themenbereiche und Module können über 
mehrere Semester verteilt werden, da die 
Veranstaltungen inhaltlich unabhängig 
voneinander sind

Studienaufbau: Proseminarbereich



Studienaufbau: Vertiefungsbereich

Jeweils Auswahl: 1 Modul nach Wahl in Vertiefung Geschichte 1 und 2



Was noch zu beachten ist…

Für die Studienplanung benötigen Sie auch noch den Studien- und Prüfungsplan 
Ihres weiteren Fachs und des Optionalbereichs!

Sie finden die Dokumente für Geschichte
- auf der Website des Instituts für Geschichte unter „Studium“

www.geschichte.tu-darmstadt.de/studium_ifg/

- im Zusammenhang mit allen Studiengangsdokumenten für den Joint Bachelor-
Studiengang auf der Website des Studienbüros des Fachbereichs 2

www.gugw.tu-darmstadt.de/studienbuero

http://www.geschichte.tu-darmstadt.de/studium_ifg/
http://www.gugw.tu-darmstadt.de/studienbuero
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